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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.07.2025 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

im Zuge der anstehenden Neuausschreibung zur Schulessenversorgung haben sich Vertreterinnen 

und Vertreter der Elternschaft mit der Bitte an uns gewandt, mehr Transparenz über das Verfahren 

zu schaffen und die Möglichkeit einer aktiven Einbindung von Elternvertretungen zu prüfen. Nach 

unserem derzeitigen Kenntnisstand ist eine Beteiligung der Eltern an dem Verfahren nicht 

vorgesehen, da dies nicht explizit durch das Schulgesetz oder die Schulordnung geregelt ist. 

Dennoch halten wir es für sinnvoll, dass die Elternschaft über den geplanten Ablauf informiert ist 

und eine Beteiligungsmöglichkeit besteht. 

Ich bitte daher um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Wie ist das genaue Verfahren zur Neuausschreibung der Schulessenversorgung in 

Erfurt geplant und in welchen Schritten und durch welche Gremien oder 

Verwaltungsstellen wird dieses Ausschreibungsverfahren organisiert? 

2. Ist eine formale oder informelle Einbindung von Elternvertretungen im Verlauf des 

Verfahrens vorgesehen? Wenn nein, aus welchen Gründen? 

3. Gibt es Möglichkeiten, die Expertise und Interessenvertretung der Eltern bei der 

Ausschreibung dennoch zu berücksichtigen, etwa in beratender Funktion? 
Anlagenverzeichnis 

 

 

 

22.07.2025, gez. i. A. Meyhöfer   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion CDU, Frau Tallai 
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